
STAATSMINISTERIUM

DES INNERN

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM DES INNERN
01095 Dresden

Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr. Matthias Rößler

Bernhard-von-Lindenau-Platz 1

01067 Dresden

Kleine Anfrage des Abgeordneten Enrico Stange (DIE LINKE)
Drs.-Nr.: 6I18220
Thema: Soll- Ilst-Besetzung der Polizeidienststellen im III. Quartal

2019

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Wie stellte sich die (SoIl-)lst-Personalstärke der sächsischen Polizei-
vollzugsbeamtinnen und -beamten zum Stichtag 1.7.2019 dar? (Bitte
aufschlüsseln nach 1.) Polizeidirektionen, 1.1) Direktionsbüro,

1.2) Recht Personal, 1.3) Führungsstab, 1.4) Kriminalpolizeiinspektion,
1.5) Verkehrspolizeiinspektion, 1.6) Autobahnpolizeirevier, 1.7) lnspek-
tion Zentrale Dienste, 2.) Revieren, 2.1) LeitungIFührung‚ 2.2) Schutz-

polizei, 2.3) Kriminaldienst, 2.4) Bürgerpolizei, 2.5) Polizeistandort,
3.) Landeskriminalamt, 3.1) Pressestelle, 3.2) Zentralstelle für polizeili-

che Prävention, 3.3) Abteilung 1 „Zentrale Aufgaben“, 3.4) Abteilung 2

„Auswertung, Ermittlungen“, 3.5) Abteilung 3 „Ermittlungsunterstüt-
zung“, 3.6) Abteilung 4 „Spezialkräfte, -einheiten“‚ 3.7) Abteilung 5

„Polizeilicher Staatsschutz“, 3.8) Abteilung 6 ,,Kriminalwissenschaftli-
ches und -technisches Institut“ (KTI), 4.) Präsidium der Bereitschafts-

polizei, 4.1) Pressestelle, 4.2) Führungsstab, 4.3) Einsatzeinheiten,
4.4) Technische Dienste, 4.5) Polizeihubschrauberstafiel, 4.6) Polizei-

reiterstaffel, 4.7) Wasserschutzpolizei, 4.8) Polizeiorchester, 4.9) Poli-
zeifachschule, 4.10) Diensthundeschule, 5.) Hochschule der Polizei,

6.) Polizeiverwaltungsamt sowie nach Beamtinnen und Beamten und
Laufbahngruppe!)

Frage 2:

Wie stellte sich die (Soll-)Ist-Personalstärke der Tarifbeschäftigten bei

der sächsischen Polizei zum Stichtag 1.7.2019 dar? (Bitte aufschlüs—

seln nach 1.) Polizeidirektionen, 1.1) Direktionsbüro, 1.2) Recht Perso-
nal, 1.3) Führungsstab, 1.4) Kriminalpolizeiinspektion, 1.5) Verkehrspo-

lizeiinspektion, 1.6) Autobahnpolizeirevier, 1.7) lnspektion Zentrale
Dienste, 2.) Revieren, 2.1) LeitungIFührung‚ 2.2) Schutzpolizei,

2.3) Kriminaldienst, 2.4) Bürgerpolizei, 2.5) Polizeistandort, 3.) Landes-
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kriminalamt, 3.1) Pressestelle, 3.2) Zentralstelle für polizeiliche Prävention, 3.3)

Abtei-lung 1 „Zentrale Aufgaben", 3.4) Abteilung 2 „Auswertung, Ermittlungen“,
3.5) Abteilung 3 „Ermittlungsunterstützung“, 3.6) Abteilung 4 „Spezialkräfte,

-einheiten“, 3.7) Abteilung 5 „Polizeilicher Staatsschutz“, 3.8) Abteilung 6 „Krimi-

nalwissenschaftliches und -technisches Institut“ (KTI), 4.) Präsidium der Bereit-

schaftspolizei, 4.1) Pressestelle, 4.2) Führungsstab, 4.3) Einsatzeinheiten,

4.4) Technische Dienste, 4.5) Polizeihubschrauberstaffel, 4.6) Polizeireiterstaffel,

4.7) Wasserschutzpolizei, 4.8) Polizeiorchester, 4.9) Polizeifachschule,

4.10) Diensthundeschule, 5.) Hochschule der Polizei, 6.) Polizeiverwaltungsamt
sowie nach Frauen und Männern!)

Frage 3:

Wie stellte sich die (SolI-)|st-Personalstärke der Verwaltungsbeamten bei der

sächsischen Polizei zum Stichtag 1.7.2019 dar? (Bitte aufschlüsseln nach 1.) Po-
lizeidirektionen, 1.1) Direktionsbüro, 1.2) Recht Personal, 1.3) Führungsstab,

1.4) Kriminalpolizeiinspektion, 1.5) Verkehrspolizeiinspektion 1.6) Autobahnpoli-
zeirevier, 1.7) lnspektion Zentrale Dienste, 2.) Revieren, 2.1) LeitungIFührung‚

2.2) Schutzpolizei, 2.3) Kriminaldienst, 2.4) Bürgerpolizei, 2.5) Polizeistandort,

3.) Landeskriminalamt, 3.1) Pressestelle, 3.2) Zentralstelle für polizeiliche Präven-
tion, 3.3) Abteilung 1 „Zentrale Aufgaben“, 3.4) Abteilung 2 „Auswertung, Ermitt-
lungen“, 3.5) Abteilung 3 „Ermittlungsunterstützung“, 3.6) Abteilung 4 „Spezial-

kräfte, -einheiten“‚ 3.7) Abteilung 5 „Polizeilicher Staatsschutz“, 3.8) Abteilung 6
„Kriminalwissenschaftliches und -technisches Institut“ (KTI), 4.) Präsidium der

Bereitschaftspolizei, 4.1) Pressestelle, 4.2) Führungsstab, 4.3) Einsatzeinheiten,
4.4) Technische Dienste, 4.5) Polizeihubschrauberstaffel, 4.6) Polizeireiterstaffel,

4.7) Wasserschutzpolizei, 4.8) Polizeiorchester, 4.9) Polizeifachschule,

4.10) Diensthundeschule, 5.) Hochschule der Polizei, 6.) Polizeiverwaltungsamt
sowie nach Beamtinnen und Beamten!)

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 3:

Es wird auf die Anlage verwiesen.

    it fr undlichen Grüßen

0/171
Pr f. Dr. Roland‘Wb'ller

«„
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